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Anmeldung 

zur Tagesordnung der Sitzung 

des Personal- und Organisationsausschusses 

vom 23.10.2014 

 

- öffentlich - 

 
 

I.  Sachverhalt 
 

 
  1. Vorbemerkungen 

 
Der Stellenbestand der Stadtverwaltung Nürnberg, einschließlich der Eigenbetriebe sowie 
der dem Klinikum Nürnberg und dem Staatstheater Nürnberg zugewiesenen Beamten, lag 
am 01.01.2014 bei 9.511,52 Vollkraftstellen. Damit hat sich die Gesamtstellenzahl gegen-
über dem Haushalt 2013 um 161,19 Vollkraftstellen erhöht. Die im Rahmen des ersten Nach-
tragshaushalt 2014 zur Umsetzung der Neukonzeption dezentral geschlossener Dienst-
/Werkverträge, zur zusätzlichen Freistellung von Personalratsmitgliedern und für den nun-
mehr berufsmäßigen zweiten Bürgermeister am 02.04.2014 bzw.  02.05.2014 geschaffenen 
29,59 Vollkraftstellen sind in diesen Zahlen bereits enthalten. 
 
In der Genehmigung des Haushalts 2012 hat die Regierung von Mittelfranken einen Stellen-
deckel für die Haushalte 2013 bis 2017 festgelegt, nach dem pro Jahr nur bis zu 20 unge-
deckte Stellen neu geschaffen werden dürfen. Ausgenommen vom Stellendeckel sind neue 
Stellen für Kinderbetreuung und Lehrkräfte. 
 
Zum Haushalt 2014 musste der Stellendeckel aufgrund der Inbetriebnahme neuer Einrich-
tungen, die bereits vor Inkrafttreten des Stellendeckels beschlossen wurden, gelockert wer-
den. Aus diesem Grund wurden zum Haushalt 2014 insgesamt 41,00 Vollkraftstellen im Stel-
lendeckel geschaffen, im Gegenzug wurde der Zeitraum des Stellendeckels um ein Jahr bis 
zum Haushalt 2018 verlängert. 
 
Insgesamt wurden zum Haushalt 2014 im Rahmen des regulären Schaffungsverfahrens und 
mit dem ersten Nachtragshaushalt 227,56 Vollkraftstellen neu geschaffen.  

 
 
 2. Bereits begutachtete Stellenschaffungen zum Haushalt 2015 
 

Vom Stadtrat wurde in der Sitzung am 25.06.2014 bereits die Schaffung von 3,50 Vollkraft-
stellen für die Verstetigung des Bildungsbüros bei OBM zum Haushalt 2015 im Stellendeckel 
begutachtet. 
 
Außerhalb des Stellendeckels liegen keine im Laufe des Jahres 2014 vom Personal- und 
Organisationsausschuss begutachteten  Stellenschaffungen vor. 
 
Nähere Informationen können der beiliegenden Liste "Vom Stadtrat bzw. POA bereits begut-



achtete Stellenschaffungen zum Haushalt 2015" entnommen werden. 
 

 
 3. Anträge der Geschäftsbereiche und Eigenbetriebe 
 

Für den Bereich der Stadtverwaltung einschließlich der Eigenbetriebe liegen zum Haus-
halt 2015 Anträge auf Schaffung von  461,22 Vollkraftstellen vor. 
Mit der Einführung des Stellendeckels wurde vom Stadtrat am 14.03.2012 ein neues Verfah-
ren beschlossen, wie in den Jahren 2013 bis 2017 mit Stellenschaffungsanträgen umgegan-
gen werden soll. Dieses erweiterte Prüfverfahren wurde in der AdO Nr. 5 A vom 03.03.2014 
stadtintern veröffentlicht und ist die Grundlage der Bewertung der Schaffungsanträge. In die-
sem Verfahren werden u. a. alle Anträge auf Stellenschaffung einer der Ausnahmen vom 
Stellendeckel bzw. dem Stellendeckel zugeordnet. Schaffungsanträge im Stellendeckel wur-
den zudem nach ihrer Dringlichkeit in eine der folgenden drei Kategorien eingeordnet: 

 

1 - unabweisbar gesetzliche Aufgaben/Verpflichtungen 

2 - wirtschaftlich sinnvoll/ 
Stadtratsbeschluss 
vorhanden 

Beschlüsse des Stadtrats, mittelbare Folge aus gesetzli-
chen Aufgaben/Verpflichtungen, Vermeidung von Folge-
lasten (z. B. Einnahmeausfälle) 

3 - fachlich  
wünschenswert 

freiwillige Aufgaben/Einrichtungen 

 
  Die vorliegenden Schaffungsanträge verteilen sich auf die genannten Kategorien bzw. 

Ausnahmen vom Stellendeckel folgendermaßen: 
 

Kategorie Schaffungsanträge Schaffungsanträge  
(in Vollkraftstellen) 

davon ungedeckt 
(=Stellendeckel) 

Vollständig gedeckte Schaffungsanträge 
 (Ausnahme 1) 

111,06  

Kinderbetreuung (Ausnahme 2) 158,79  

Bildung (Ausnahme 3) 0,00  

Stellendeckel  191,37 178,30 

 
  

Zum Haushalt 2015 wurden erneut in großem Umfang Stellenschaffungen beantragt, die aus 
der Eröffnung neuer Einrichtungen, dem anhaltend hohen Investitionsvolumen und übergrei-
fenden gesamtstädtischen Aufgaben resultieren. Da für die Umsetzung der Investitionsmaß-
nahmen und die Inbetriebnahme neuer Einrichtungen auch das erforderliche Personal zur 
Verfügung gestellt werden muss, wird eine weitere Lockerung des Stellendeckels für den 
Haushalt 2015 vorgeschlagen: im Stellendeckel sollen zum Haushalt 2015 insgesamt 60,00 
Vollkraftstellen geschaffen werden. 
 
Jeder Stellenschaffungsantrag wurde gesondert geprüft. Voraussetzung für einen Schaf-
fungsvorschlag ist dabei immer, dass die Aufgaben nicht mit den derzeit im Geschäftsbe-
reich/bei der Dienststelle vorhandenen Kapazitäten aufgefangen werden können. 
 

  Die einzelnen Stellungnahmen liegen als Anlage bei. Zur besseren Kostentransparenz wurde 
dabei jeweils die angebotene Deckung den zu erwartenden Mehrausgaben gegenüberge-
stellt. Soweit sich Deckungsvorschläge auf Sachmittel oder Einnahmen beziehen, wurden 



diese von Stk geprüft.  
 
Nach eingehender Überprüfung werden 324,05 Vollkraftstellen zur Schaffung vorgeschlagen: 

  

 
Vollkraftstellen 

 

Geschäftsbereich OBM  

- Bürgermeisteramt  1,97 

- Ordnungsamt  0,50 

- Einwohneramt  5,26 

- Standesamt  0,50 

 
Geschäftsbereich 2. BM  

- Feuerwehr  9,00 

- Tiergarten  0,97 

 
Geschäftsbereich 3. BM  

- 3. Bürgermeister  3,40 

- Amt für Allgemeinbildende Schulen  1,40 

 
Geschäftsbereich Referat I  

- Amt für Organisation, Informationsverarbeitung und 
Zentrale Dienste 

 3,15 

- Personalamt  1,00 

 
Geschäftsbereich Referat II  

- Kassen- und Steueramt  0,87 

 
Geschäftsbereich Referat III  

- Umweltreferat  1,00 

- Umweltamt  2,50 

- Gesundheitsamt   0,94 

 
Geschäftsbereich Referat IV  

- Museen der Stadt Nürnberg  1,00 

- Amt für Kultur und Freizeit  4,82 

- Bildungscampus Nürnberg  4,38 

 
Geschäftsbereich Referat V  

- Amt für Existenzsicherung und soziale Integration  14,27 

- Amt für Kinder, Jugendliche und Familien  164,58 

 
Geschäftsbereich Referat VI  

- Stadtplanungsamt  2,39 

- Verkehrsplanungsamt  3,00 

- Hochbauamt  2,75 

 
Geschäftsbereich Referat VII  

- Liegenschaftsamt  0,50 

 
Eigenbetriebe  

- Stadtentwässerung und Umweltanalytik Nürnberg  12,99 

- NürnbergBad  1,00 

- Servicebetrieb Öffentlicher Raum  34,11 



 
Vollkraftstellen 

 

 
Gesamtstadt  

- Zentraler Stellenpool  44,80 

- Service-Center  1,00 
 

   
  Die Schaffungsvorschläge verteilen sich auf die genannten Kategorien bzw. Ausnahmen 

vom Stellendeckel folgendermaßen: 
 

Kategorie Schaffungsvorschläge Schaffungsvorschläge  
(in Vollkraftstellen) 

davon ungedeckt 
(=Stellendeckel) 

Vollständig gedeckte Schaffungsanträge 
(Ausnahme 1) 

106,94  

Kinderbetreuung (Ausnahme 2) 154,38  

Bildung (Ausnahme 3) 0,00  

Stellendeckel 62,73 56,501 

 
 

 
 4. Zusammenfassung 

 
Die beigefügten Listen geben einen nach Geschäftsbereichen und Dienststellen sortierten 
Überblick über die Anträge sowie Hinweise zur Finanzierung, zur Zuordnung (Stellendeckel) 
und zu weiteren Festlegungen oder Bedingungen. Schließlich wird dargestellt, ob und in wel-
chem Umfang der einzelne Schaffungsantrag begutachtet wird.  

 
 

II.  Beilagen 
 
- Liste "Stellenschaffungen zum Haushalt 2015" 

  - Stellungnahmen zu den einzelnen Stellenschaffungsanträgen 
- Liste "Vom Stadtrat bzw. POA bereits begutachtete Stellenschaffungen zum Haushalt 2015" 
 

 
III.  Gutachtensvorschlag 
 
  Die Schaffung der in der Liste "Stellenschaffungen zum Haushalt 2015" in der Spalte "dem 

POA zur Begutachtung vorgeschlagene Stellenschaffungen" ausgewiesenen 324,05 Voll-
kraftstellen bei der Stadtverwaltung und den Eigenbetrieben wird nach Maßgabe der jeweils 
dort sowie in den beiliegenden Stellungnahmen enthaltenen Festlegungen einschl. der vor-
geschlagenen Stelleneinzüge begutachtet. 
 
 

IV.  Herrn OBM 
 

 
 

                                                
1 zzgl. 3,50 VK für die vom Stadtrat 25.06.2014 begutachtete Schaffung von 3,50 Vollkraftstellen für die 
Verstetigung des Bildungsbüros bei OBM (Stellendeckel = 60,00 VK)  



V.  Ref. I/POA 
 
 

Nürnberg, 07.10.2014 

Referat für Allgemeine Verwaltung 

 

 

gez. Köhler (5215) 
(Unterschrift liegt elektronisch vor) 


